
2. Auflage 2004Ergänzung zum Dolomiten Nord 

Langkofel | Sella: (09-2004)
Erster Sellaturm (S.206/) – Placce nere (D.3.6)
In der Route „Placche nere“Vorsicht! Alle Bohrhaken wurden abgeschlagen. Leider keinesfalls ein Einzelfall.
In der Saison 2004 fanden wir einige Routen mit abgeschlagenen Bohrhaken.

Östlicher Meisules dla Biesces Turm:: Nordwand (S.241)
Die linke Route im Topo ist natürlich die „Brugger/Walde“

Heiligkreuzkofel:
Neunerspitze (S. 348): Das Jeeptaxi fährt nicht mehr. Dafür darf man auf einer mautpflichtigen Straße bis nach Pederü 
fahren (3 Euro/PKW, 8 Euro/Camper). Von dort dann mit dem Mountainbike in ca. 1 Stunde zum Rifugio Lavarela

Fanes und Tofana:
Lagazuoi Süd (S. 378) – Via Consiglio (F.5.1): Der Einstiegspfeil ist leider falsch platziert. Der Einstieg befindet sich 
weiter links rechts einer gelben Dachzone und ist sehr sandig!

Klettergarten Sass di Stria: (S. 394):
Route 11 = Nurajev 5c/6a
Route 14 = Super tombetta (5a/b

Piccolo Lagazuoi: (S. 404) – Alpini Route (F8.8): Der Einstieg befindet sich rechts an einem deutlich sichtbaren restau-
rierten Stolleneingang. Ein Stollen ist links des Einstiegs und einer rechts! Einstieg über eine undeutliche Rampe zum 
ersten Stand am Ende der Rampe (Vorsicht! Nicht zu weit links klettern)
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